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Frohe Weihnachten
Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr

wünscht Ihnen im Namen der Gemeindevertretung
Ihr Bürgermeister

Foto: Initiale zum Fest der Geburt Christi, Stiftsbibliothek Göttweig von Karl Schöller
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Allgemeines

Die NÖ Landesregierung gewährt für die Heizperiode 2012/2013 einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss an sozial bedürftige NiederösterreicherInnen in Höhe von € 150,- für folgende Perso-
nengruppen:

 • Ausgleichszulagenbezieherinnen
 • Bezieherinnen einer Mindestpension
 • Bezieherinnen einer Leistung aus der  
  Arbeitslosenversicherung
 • Bezieherinnen von kinderbetreuungsgeld  
 • Einkommensbezieherinnen, deren Ein-
  kommen den jeweiligen Ausgleichszulagen-
  richtsatz nicht übersteigt 
Einkommenshöchstgrenzen brutto: 
Alleinstehende                                   €     814,82
Ehepaare u. Lebensgemeinschaften   €  1.221,68

Ab 2013 gelten die neuen Ausgleichszulagen-
sätze als Einkommensgrenzen.
Die oben genannten Bevölkerungsgruppen kön-
nen bis spätestens 30. April 2013 im Stadtamt 
(Meldeamt) einen entsprechenden Antrag stellen. 

Zur Prüfung des Anspruches ist die Vorlage aller 
Einkünfte (Pensionsbescheid usw.) der im gemein-
samen Haushalt lebenden Personen notwendig.
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung.

HeizkostenzuscHuss

 T T T T T T T T T T T T T T T

Der  nikolauS ist am 

                5./6. dezember  in weitra  unterwegs…             
… eine Aktion der Landjugend Weitra!

Wenn er auch ihrem kind eine Freude machen und zu ihnen nach Hause kommen soll,  
dann melden Sie sich bitte bei uns! Wir freuen uns auf ihren Anruf!

telefonisch erreichbar von Fr. 23.11. bis Fr. 30.11. von 18:00 bis 20:00 uhr
bei theresa thaler unter 0660/4840390

T T T T T T Freie Spenden!     T T T T T T T

einladung
  zum besinnlichen Adventausklang

Benefizveranstaltung für das Museum Alte Textilfabrik
mit

prof. dr. albert hackl
&

brunner-connection-weitra
Musikal. Leitung:     heidi brunner

 am 16. dezember 2012 um 16 uhr 
im rathaussaal weitra!

Im Anschluss laden wir alle Gäste zu einer gemütlichen Adventjause!



Der Bürgermeister
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Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende 
zu und es gibt viel Positives darüber zu be-

richten. Nach wie vor erfreut sich unsere schöne 
Heimatstadt Weitra bei den Bewohnern, Besu-
chern und Gästen großer Beliebtheit, wie auch 
zahlreiche Veranstaltungen zeigen. Dazu trägt 
sicher auch die Badeanlage des Freizeitzentrums 
Hausschachen bei, die durch die Verpachtung 
und die durchgehende Betreuung in der Haupt-
saison sehr an Attraktivität gewonnen hat.
Wie ihnen sicherlich schon bekannt ist, hat die 
intendantin des Festivals auf Schloß Weitra 
Beverly Blankenship für alle völlig unerwar-
tet ihren rücktritt bekanntgegeben. Aus diesem 
Grund muss nun eine rasche und zugleich aber 
auch zukunftsträchtige Lösung gefunden wer-
den. Es gab und gibt intensive Gespräche und 
Beratungen mit allen Verantwortlichen unter 
Einbindung der kulturabteilung des Landes NÖ. 
Da so kurzfristig keine intendanz gefunden und 
kein Programm für das kommende Jahr erstellt 
werden kann, werden 2013 als Ersatz Einzelver-
anstaltungen in der Festivalzeit im Schlosshof 
organisiert. Im Jahr 2014 soll es wieder ein The-
aterfestival in gewohnter Weise geben.
Heuer konnten erfreulicherweise alle geplanten 
Projekte umgesetzt werden. Ein Großteil betraf 
die infrastrukturellen investitionen im Bereich 
Abwasser und Wasserversorgung im Stadtbe-
reich. Nach einem starken unwetter mussten 
am neu errichteten regenüberlaufbecken Nach-
arbeiten getätigt werden. in den katastralge-
meinden wurden viele Wirtschaftswege stark in 
Mitleidenschaft gezogen. Allein diese instand-
setzungsarbeiten schlugen mit rund € 40.000,00 
zu Buche. 
im abgelaufenen Jahr kam es leider des Öfteren 
zu rohrbrüchen im privaten Bereich. Damit ver-
bunden waren zum Teil erhebliche Wasserver-
luste. Solche Gebrechen sind immer unerwar-
tet und darum dauert es oft sehr lange, bis man 
darauf aufmerksam wird. Eine sehr wirksame 
Lösung und relativ einfache Maßnahme ist der 

regelmäßige kontrollblick auf die Wasseruhr. 
Ein stetig laufender Zeiger ist ein indiz für ein 
Gebrechen. 
in der katastralgemeinde Spital wurden im 
Herbstbei der Wasserversorgungsanlage für 
die Liegenschaften im oberen Ortsbereich eine 
Drucksteigerung eingebaut. ich freue mich sehr, 
dass der geplante und lang ersehnte Zubau der 
F.F. Spital begonnen werden konnte. Nach des-
sen Fertigstellung sind alle Feuerwehrhäuser im 
Gemeindegebiet in neuem bzw. zeitgemäßem 
Zustand. 
Die Erschließung des Baulandes in der Wolf-
gangstraße geht in die Endphase, wodurch im 
Laufe des kommenden Jahres zehn neue Bau-
parzellen in ruhiger und schöner Lage zur Ver-
fügung stehen.
Von der Mittelschule Weitra gibt es sehr Posi-
tives zu berichten. Es gab heuer erstmals nach 
Jahren keine Abwanderung von Schülern durch 
sprengelfremde Schulbesuche. Dies ist ein Zei-
chen, dass diese Schule nun große Wertschät-
zung bei den Eltern und Schülern genießt. ich 
möchte mich in diesem Zuge bei den Leitern 
und ihren Teams, beginnend bei der Mittelschu-
le Weitra, der Volksschule Weitra und den kin-
dergärten für die engagierte und vorbildliche 
Arbeit in ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit 
bedanken.
Alljährlich wird im Herbst der Haushaltsvoran-
schlag für das kommende Jahr erstellt. Durch 
die wiederum sehr konsequente Einhaltung des 
Budget 2012 kann der ordentliche Haushalt 
2013 erfreulicherweise wieder eigenständig aus-
geglichen werden. Somit können anstehende 
Projekte geplant und auch mittels der außeror-
dentlichen Bedarfszuweisungen des Landes NÖ 
durchgeführt werden.
ich wünsche ihnen einen besinnlichen Advent, 
frohe Weihnachten, einen guten Jahresausklang 
und viel Gesundheit und Erfolg für das Jahr 
2013.

ihr Bürgermeister
raimund Fuchs

liebe gemeinde-
bürgerinnen!

liebe Jugend!



Aktuelles aus dem Rathaus
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l  dringlichkeitsantrag
Dem Dringlichkeitsantrag der Fraktion „Wir für 
Weitra“ zum Thema Versendung der Protokolle 
der Gemeinderatssitzungen an die Fraktionen, 
wurde die Dringlichkeit nicht zuerkannt.
Dafür:  „Wir für Weitra“  2 Stimmen
Dagegen:  Fraktion ÖVP, SPÖ 17 Stimmen
Stimmenthaltung:  SPÖ  2 Stimmen

l  1. nachtragsvoranschlag 
Der Gemeinderat beschloss den 1. Nachtrags-
voranschlag 2012 einstimmig und ohne weitere 
Wortmeldungen.

l  dachsanierung, Vergabe der arbeiten 
Ebenso einstimmig vergab der Gemeinderat 
die Leistungen zur Dämmung der obersten Ge-
schoßdecke im rathaus an die Firma Leyrer & 
Graf, die dafür das Bestbieterangebot gelegt hat.

l  wirtschaftsförderung
Frau Dr. Tauchmann konnte für die Errichtung 
ihrer Arztpraxis eine Förderung genehmigt wer-
den. Der Beschluss dazu erfolgte einstimmig. 

l  Förderungsansuchen
Der klima- und Energiemodellregion Lainsitz-
tal wurde eine Förderung für die Jahre 2013 
und 2014 im Umfang von 3.000,00 € pro Jahr 
gewährt. Der Beschluss dazu erfolgte mit den 
Stimmen der Fraktionen ÖVP und SPÖ. Die 
Fraktion „Wir für Weitra“ stimmte dagegen.

l  nÖ wasserwirtschaftsfonds 
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem För-
dervertrag des Niederösterreichischen Wasser-
wirtschaftsfonds für die Errichtung der uV–An-
lage bei der Wasserversorgungsanlage in Weitra 
zu.

l  aufbahrungshalle
Der kredit zur Finanzierung der Sanierung der 
Aufbahrungshalle wurde nach einer unverein-
barten konditionsänderung der Bank Austria, 
nach Angebotseinholungen bei den heimischen 
instituten an die raiffeisenbank Weitra umge-
schuldet. Der Beschluss dazu wurde eistimmig 
gefasst.

l  anpassung der kreditzinsvereinbarungen 
Einstimmig wurden konditionsänderungen der 
raiffeisenbank Weitra an zwei kreditverträgen, 
die zur Finanzierung von Sanierungsarbeiten im 
Bereich Wasser und Abwassertransportleitungen 
aufgenommen wurden, beschlossen.

l  bauland wolfgangstraße; Verträge mit
 der waldviertler Sparkasse 
Ein Vertragswerk mit der Waldviertler Sparkasse 
Bank AG wurde vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. Dieses Vertragswerk regelt die Zu-
sammenarbeit bei der Schaffung von Bauland im 
Bereich der Wolfgangstraße in Weitra. Hier wer-
den zehn neue Baugründe entstehen.

l  FF Spital
Grundsätzlich wurde die Neuadaptierung des 
FF- Hauses in Spital einstimmig beschlossen.

l  energiebeauftragter
Die Firma kram, aus Hainfeld, wurde mit den 
Aufgaben, die aus dem NÖ Energieeffizienz Ge-
setz resultieren, beauftragt. Dabei sind die Zäh-
lerstände der Energieversorgungsunternehmen 
abzulesen, Einsparungspotentiale zu erheben 
und Vorschläge zum Energiesparen zu erarbei-
ten. Der Beschluss dazu erfolgte einstimmig.

l  aufschließungszone in der kg weitra 
im Bereich der Baulandaufschließungszone BA2 
im Mittergraben wurden 2 Baugründe vom Ge-
meinderat einstimmig in Bauland umgewidmet.

gemeinderatssitzung
vom 24.10.2012

    achtung:    CHRISTBAUMENTSORGUNG

 Montag, 07. Jänner 2013
 ab 7,00 uhr 
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Aktuelles aus dem Rathaus

Bezirksgericht gmünd nÖ
hinWeis zUm gerichtstAg

Der in den Räumlichkeiten des Stadtamtes der Stadtgemeinde WEITRA wöchentlich abzuhaltende 
Gerichtstag des Bezirksgerichtes Gmünd wird mit Wirksamkeit vom 10.09.2012 auf ein Voranmel-
desystem gemäß § 29 Abs 5 GOG (Gerichtsorganisationsgesetz) umgestellt. Diese Maßnahme hat zur 
Folge, dass ohne entsprechende zeitgerechte Voranmeldung die Abhaltung des jeweiligen Gerichts-
tages zum betreffenden Termin unterbleibt.
Die den Gerichtstag in Anspruch nehmenden Personen werden daher aufgefordert, sich spätestens 
eine Woche vor Abhaltung des nächsten Gerichtstages telefonisch beim Bezirksgericht Gmünd 
anzumelden.
Dieses System hat den Vorteil, dass ein konkreter Termin vereinbart werden kann und somit Warte-
zeiten - sowohl für die Auskunft suchenden Personen, als auch für die/den Richterin/Richter - ver-
mieden werden können.
Wir stehen für Anmeldungen unter der Telefonnummer 02852/52291/0 zur Verfügung. Bei Anmel-
dungen sind der Name, Wohnort und eine Telefonnummer (Verständigung bei Ausfall eines Termines) 
bekanntzugeben.
Auf den jeden Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr stattfindenden Amtstag des Bezirksgerichtes Gmünd, 
Schremser Straße 9, darf ebenfalls hingewiesen werden.

weitraer aktivscheck 

Sie brauchen noch ein Geschenk? 
Bei Geschenkgutscheinen, die in den Firmen unserer Gemeinde eingelöst werden können, schenken 
Sie Freude und die Werschöpfung bleibt in der Region. 

Der „Weitraer Aktivscheck“ kann in unseren Bankinstituten erworben werden.
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Allgemeines

Als EigentümerIn eines Grundstücks im 
Ortsgebiet, das an Verkehrsflächen angrenzt, 
müssen Sie nach Schneefällen den Gehsteig 
räumen. Wenn trotz sorgfältiger Entfernung des 
Schnees oder bei gefrierendem Regen Glättege-
fahr besteht, müssen Sie auch streuen. Ist kein 
Gehsteig vorhanden, gilt das für einen 1 Meter 
breiten Streifen entlang des Straßenrandes. Für 
unverbaute, land- und forstwirtschaftlich genutzte 
Liegenschaften besteht diese Verpflichtung nicht. 
Der Gehweg muss zwischen 6:00 Uhr und 22:00 
Uhr begehbar sein. 

Haftung bei Unfällen!
Sicherheit auf Gehwegen geht jeden an. Fußgän-
gerInnen sind gut beraten, sich auf winterliche 
Verhältnisse einzustellen, beispielsweise durch 
winterfestes Schuhwerk. HauseigentümerInnen 
haften bereits ab leichter Fahrlässigkeit. Wenn Sie 
aber gründlich geräumt und bei Glätte gestreut 
haben, haben Sie gute Chancen, im Schadensfall 
nicht belangt zu werden. Die Schuldfrage wird 
allerdings jeweils im Einzelfall und im Nachhin-
ein durch Gerichte geklärt.

Streumittel - weniger wirkt auch!
Der erste und wichtigste Schritt nach Schnee-
fall ist eine rasche mechanische Entfernung des 
Schnees mittels Schaufel, Schneeschieber oder 

Besen. Es dürfen dabei weder Kanalgitter noch 
Rinnsaal verlegt werden. Auch der Schnee, der 
vom Schneepflug auf den Gehweg geräumt wur-
de, muss von Ihnen entfernt werden. Besteht nach 
der mechanischen Räumung noch Rutschgefahr, 
dann streuen Sie Splitt. An gefährlichen Stellen 
wie Treppen oder steilen Rampen ist bei Glätte 
der Einsatz von Auftaumitteln sinnvoll, wenn  
mechanische Räumung und Splittstreuung nicht 
mehr wirken. Wichtig: Setzen Sie Streumittel im-
mer sparsam und gezielt ein!

Achtung! Sie sind auch zur Räumung verpflich-
tet, wenn der Gehsteig bzw. die Straße nicht di-
rekt an Ihr Grundstück angrenzt: Existiert ein 
Grünstreifen zwischen Ihrem Grundstück und 
Gehsteig/Straße, sind Sie zur Räumung des Geh-
bereichs verpflichtet, solange der Grünstreifen 
nicht breiter als drei Meter ist.

Schneeräumung von gehSteigen 
Was sie tun müssen - und was nicht!
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Verkehr

Bericht aus den stadtnachrichten 
von Zwettl:



Gesunde Gemeinde
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16-stündiger 
erste-Hilfe Kurs

Im Rot-Kreuz-Haus in Weitra
(1. Stock – großer Lehrsaal)

Kurstage: 
18. Februar – ab 19 Uhr
20. Februar – ab 18.30 Uhr bis 22 Uhr
22. Februar – ab 18.30 Uhr bis 22 Uhr
25. Februar – ab 19.00 Uhr bis 22 Uhr
27. Februar – ab 19.00 Uhr bis 22 Uhr

erste-Hilfe-Kurs 
für säuglinge und 
KleinKinder
Im Rot-Kreuz-Haus in Weitra 
(1. Stock – großer Lehrsaal)

Kurstage: 
04. März – ab 19 Uhr
06. März – ab 18.30 Uhr bis 22 Uhr
08. März – ab 18.30 Uhr bis 22 Uhr
11. März – ab 19.00 Uhr bis 22 Uhr
13. März – ab 19.00 Uhr bis 22 Uhr

Kursbeitrag:	 	40	Euro	pro	Teilnehmer!	(geförderter	Betrag	durch	die	Gesunde	Gemeinde)
Anmeldung:		 Gemeindeamt	Fr.	Elisabeth	Weber	unter	02856/5006	oder	
	 gemeindeamt@weitra.gv.at

Kangatraining
Kosten:  60€ für 8 Einheiten 
Start:  3. Dez. 2012     09:30 - 10:30
Kursort:  Rotes Kreuz Weitra, großer Vortragssaal
Kursleiterin:    Nicola Haider 0664/ 919 81 58
Anmeldung: 02856/5006 oder gemeindeamt@weitra.gv.at
Der Kurs findet ab 10 Teilnehmerinnen statt.

Kangatraining ist ein Fitnessprogramm, speziell entwickelt für die Zeit nach der Geburt. Dh es 
werden die Beckenbodenmuskulatur, die tiefen Bauchmuskeln, Herz-Kreislauf, Koordination und 
alle großen Muskelgruppen trainiert.Das Baby nimmt am Training in einer geeigneten Tragehilfe 
teil. Es wird durch die rythmischen Bewegungen sogar meist in den Schlaf „geturnt“. 

Jeden Donnerstag ab 17:00 

CHINESISCHE FUNKTIONSGYMNASTIK
ausgen. Feiertage und Schulferien, für alle Bewegungsfreudige – 

von Kindern bis Senioren
Turnsaal VS Weitra

Leitung: Thomas Rosenauer, Diplom Hygiagoge
Beitrag:  4,- pro Einheit
Bitte eine Decke oder Turnmatte mitnehmen!
Keine Anmeldung erforderlich. Sollten einzelne Termine ausfallen, werden diese auf der Home-
page bekanntgegeben (www.ThomasRosenauer.at).

turnen
2. Teil Damenturnen: Start am 09. Jänner 2013 von 19:00 bis 20:00 Uhr

Start Bäuerinnenturnen am 09. Jänner 2013 von 19:00 bis 20:00 Uhr



Gesunde Gemeinde/Landjugend
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„Wichteltreff“  

Diese Spielgruppe lädt Kinder zwischen 1 und 2,5 Jahren und Ihre(n) Mama 
(Papa) ein, miteinander zu spielen.
Es warten Lieder, Reime und viele lustige Gruppenaktivitäten auf Euch! 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, neue Freundschaften zu schließen und sich 
mit anderen auszutauschen.

Wo: Rotes Kreuz Weitra; großer Vortragsraum 1. Stock
Wann: ab 8.1.2013 jeden Dienstag von 10.00- 11.00 (8mal)
Teilnehmer: max. 10
Anmeldung: 02856/5006 oder gemeindeamt@weitra.gv.at

Ich freue mich darauf, Sie und ihr Kind kennenzulernen!

Mag. Claudia Binder (Kleinkind- und Sonder-Heilpädagogin, Mama von zwei Kindern)

BaByrunde
im Rot-Kreuz-Haus (1. Stock), Gmünder Straße 137

Jeden 4. Donnerstag im Monat  (ausgenommen Feiertage)
immer von 15.00 – 16.30 Uhr  Kursbeitrag: 6 €/Einheit  (vor Ort zu bezahlen)
Leitung: Erika Holzmann  Informationen unter 0664/971 30 60 (Fr. Holzmann)

Am 13.10.2012 um 18 Uhr fand im Brauhaus 
Weitra die Generalversammlung statt.
Nach Begrüßung der Bezirkleitung wurde der 
Tätigkeitsbericht des letzten Jahres vorgelesen.
Nach der Entlastung des Kassiers wurde der neue 
Vorstand gewählt.

Die Wahl zur Leitung und Leitung Stv. erfolgte 
schriftlich. Alle anderen Funktionen wurden per 
Handzeichen gewählt.
Zur Leitung wurde wie schon im vorigen Jahr 
Markus Burger und Theresa Thaler gewählt. 
Als Stellvertreter stehen ihnen erstmals Melanie 
Leutner und Patrick Leutner zur Seite. 
Das Team wird durch folgende Personen kom-
plett:

Kassier: Stefan Zimmermann
Kassier Stv: Doris Moser
Protokollführerin: Martina Stitz
Schriftführerin: Nicole Leutner
Rechnungsprüfer: Michael Stitz, Haubner Stefan

Der Sprengel Weitra der Landjugend zählt der-
zeit 33 Mitglieder und hatte im abgelaufenen Jahr 
rund 30 Aktivitäten wie Nikolausaktion, Cast-
le of Beats, Theaterbesuche, Kabarettbesuche, 
Punschstandl, Ausflüge, Kartfahren, Kino, Paint-
ball spielen usw.

Die LanDjugenD Weitra 
hat neu geWähLt!!
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Volksschule

Mit dem Stück „ Der helle Edelstein“, das im 
Turnsaal der Volksschule aufgeführt wurde, 
begeisterte die Handpuppenbühne Noll sowohl 
Kindergarten- als auch Schulkinder. Anschlie-
ßend gab es eine GESUNDE JAUSE vom 
Elternverein und für die Vorschulkinder eine 
Führung durch das Schulhaus.

2. Klasse bei den Käsemachern in Heiden-
reichstein!
Nach einer interessanten Führung durften die 
verschiedenen Käsesorten verkostet werden.
Das Highlight war der Streichelzoo im Außen-
bereich.

Mit Feuereifer gruben die Kinder Kartoffeln aus, 
sammelten sie hinter dem Kartoffelroder ein oder 
sahen zu, wie sie mit dem Vollernter aus der Erde 
geholt wurden. Zum Abschluss grillten sie noch 
gemeinsam Würstl und Folienkartoffeln.

Am 19. Sept. besuchte die 4. Klasse die Landes-
hauptstadt St. Pölten.
Ortskundige Stadtführer zeigten den Kindern  die 
Stadt, den Dom und auch das Regierungsviertel. 
Das Landhausschiff begeisterte alle besonders.

Im feierlichen Rahmen wurde in Waidhofen 
an der Thaya das Projekt „ Generationen 
verbinden“ präsentiert, an dem die ASO- 
Klassen gemeinsam mit Bewohnern und 
Betreuern des LPPH teilnahmen.



Mittelschule
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Ausstellung
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Wer schon einmal beim Abfischen dabei war – 
und das Waldviertel bietet mit seinen Abfischfes-
ten immer mehr Gelegenheit diese Attraktion live 
zu erleben – wird eines sicherlich bemerkt haben: 
Man braucht für das Abfischen jede Menge Men-
schen. Und die müssen genau wissen, was sie zu 
tun haben und wie sie mit den anderen optimal 
zusammenarbeiten können.
Viele Hände ziehen gemeinsam das Netz, eine 
Menschenkette gibt die Fische weiter bis zu je-
nen an den Sortiersieben, große Bottiche warten 
auf die Ernte.
Daran hat sich seit Jahrhunderten kaum etwas ge-
ändert.  
Auch in unserer hochtechnisierten Welt sind 
manche traditionellen Fähigkeiten unverzichtbar, 
das zeigt die Teichwirtschaft in hervorragender 
Weise. Für eine erfolgreiche Ernte benötigt man 
solides Know how, profundes Wissen, das sich 
aus eigenen Erfahrungen und den Erfahrungen 
anderer zusammensetzt. Und: man braucht ein 
gut zusammenarbeitendes Team damit man nach 
langer mühevoller Betreuung der Teiche auch mit 
einer reiche Fisch-Ernte belohnt wird.
Nur durch die Zusammenarbeit von Projektträ-
gern (Stadtgemeinde Weitra und das Südböh-
mische Museum in Budweis) dem Schloss Weit-
ra (Johannes Fürstenberg, Johannes Hartig), der 
Wissenschaft (Dr. Knittler, Dr. Katzenschlager, 
Dr. Schlott), des verantwortlichen Teams für Ge-
staltung und Organisation (ILD Samhaber) und 
der grafischen Umsetzung (Fa. Ewald Buhl), 
sowie der finanziellen Unterstützung von Volks-
kultur Niederösterreich und vor allem der Euro-
päischen Union konnte dieses Projekt realisiert 
werden.

Mit rund 7.000 Besuchern war die Ausstellung 
auch sehr erfolgreich. Sie hat damit das ihr selbst 
gesteckte Ziel bei weitem übertroffen und bewie-
sen wie groß das Interesse von Einheimischen 
und Touristen an regionalen Inhalten ist. Auch 
Kinder und Jugendliche sind für dieses Thema, 
sofern es anschaulich vermittelt wird, sehr offen. 
Fast 30 Schulklassen haben die Ausstellung mit 
großer Begeisterung besucht.
Teichwirtschaft ist nicht nur ein Thema mit fas-
zinierender Vergangenheit, sondern ein sehr ak-
tuelles mit Zukunft, was die abschließende Fach-
tagung deutlich unter Beweis gestellt hat. Zwei 
Tage referierten dabei Expertinnen und Experten 
im Weitra zum Thema der Ausstellung. Dabei 
wurde die Bedeutung der Speisefischproduktion 
im großen wie im Kleinen dargestellt. Global ge-
sehen wird ihr Anteil an der Welternährung im-
mer größer. Aber auch auf der regionalen Ebene 
kann die Teichwirtschaft eine bedeutsame Rol-
le spielen. Besonders für gesundheitsbewusste 
Menschen, denen eine natürliche Produktion der 
Lebensmittel ein Anliegen ist und für moderne 
Reisende. 
„Menschen, die ins Waldviertel kommen, wollen 
keine Disneyland sondern suchen das Gesunde, 
das Echte, das Unverfälschte. Der Waldviertler 
Karpfen, ist eines der klaren Leitprodukte eines 
immer wichtiger werdenden Tourismus bei dem 
regionale Qualitäten im Vordergrund stehen.“ ist 
Tourismusmanager Mag. Andreas Schwarzinger 
überzeugt.
Weitra hat sich mit der Ausstellung „Mensch und 
Fisch“ einen Maßstab gesetzt, wie regionale The-
men vermittelt werden können und sich einmal 
mehr als herausragende Kulturstadt bewiesen.

mensch und fisch
500 Jahre praktizierte Kooperation
Teichwirtschaft war das Thema der erfolgreichen Ausstellung „Mensch und Fisch“

Fotos: GR Zederbauer



Jugend

Liebe Jugend!

 

Nach monatelan-
ger Vorbereitung 
freuten sich unsere 
vier Jugendvereine, 
Jugendverein Weitra – Landjugend Weitra 
und JVP Weitra & Spital wieder über einen 
großartigen Erfolg beim zweiten Castle 
of Beats im Schloss Weitra. Viele neue 
Ideen wurden umgesetzt und versetzten 
die Gäste erneut ins Staunen. 
Als größten Erfolg bei der Veranstaltung 
zu nennen ist sicherlich, dass heuer mehr 
als 100 Jugendliche aus der Stadtgemein-
de Weitra bei der Vorbereitung und Durch-
führung zusammengearbeitet haben.

Ein weiteres Highlight war das 1. Waldviertler 
Blobbing Event im Freizeitzentrum Hausscha-
chen. Nachdem der Hausschachenteich als Sie-
ger bei einem Facebook Gewinnspiel hervorging, 
wurde innerhalb kürzester Zeit die Veranstaltung 
organisiert und vom Jugendverein und JVP Weit-
ra gemeinsam mit dem Team des WalalaBad und 
dem Bauhof der Stadtgemeinde eine Plattform 
auf der Insel für den Sprungturm errichtet. 

Bei strahlendem Wetter fanden sich mehr als 
2000 Besucher im Freizeitzentrum ein, hunder-
te mutige „Blobber“ testeten diese spektakuläre 
Water-Fun Sportart, auch Zorbing Bälle, Slack 
Lines und viel mehr gab es zum Ausprobieren.
Danke an alle Helfer die mitgeholfen haben 
dieses außergewöhnliche Event nach Weitra zu 
holen!
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Im Moment sind auch viele spannende Projekte 
in Umsetzung!

Am 24. November findet die 1. Weitrarer 
Jungbürgerfeier für alle 18-jährigen statt. Das 
Hauptziel der Jungbürgerfeier ist es, den Di-
alog zwischen den jungen Menschen und den 
Gemeindeverantwortlichen zu fördern und dazu 
beizutragen, das Zusammengehörigkeitsgefühl 
zu stärken. Einen Bericht davon findet ihr in der 
nächsten Ausgabe der Stadtnachrichten!

Der nächste Jugendstammtisch findet am 11. Jän-
ner 2013 um 19 Uhr im Jugendraum statt.
Ich freue mich auf DEIN kommen!

Eine schöne Advent- und Weihnachtszeit
wünscht euch, Patrick

Ein toller Sommer mit vielen Highlights ist vorüber! 



Veranstaltung
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Zum bereits 28. Mal veranstaltete die WALD-
VIERTEL AKADEMIE die jährlich stattfin-
denden Sommergespräche, ein mehrtägiges Dis-
kussionsforum zu hochaktuellen und brisanten 
Themen. 2012 stand dabei „Schöne neue Welt? 
– wie der Computer unser Leben verändert“ auf 
dem Programm – ein Thema, das am Puls der Zeit 
liegt. Hochinteressante Vorträge von profunden 
Experten, Diskussionen, praktische Workshops, 
eine lange Nacht des Films und eine Exkursion 
mit der Waldviertler Schmalspurbahn bestimm-
ten die vier Sommergesprächs-Tage, mehr als 
500 Teilnhemer konnten dabei verzeichnet wer-
den. „Wir haben die Thematik bereits vor einem 
Jahr festgelegt“, so Geschäftsführer Christoph 
Mayer, „und haben damit wieder ein super ‚Näs-
chen’ bewiesen. Der Besucherzuspruch hat dies 
auch bestätigt.“ 

Bereits bei der Eröffnung – Donnerstagabend im 
wunderschönen Ambiente auf Schloss Weitra – 

führte der renommierte Philosoph Peter Kampits 
die fast 200 anwesenden Besucher in die Thema-
tik ein. Kampits sah dabei die Entwicklungen der 
neuen Informations- und Kommunikationstech-
nologien auch sehr skeptisch: „Nicht wir passen 
den Computer an uns an, sondern wir adaptieren 
uns immer mehr an die Maschinen. Es bleibt 
eine alarmierende Frage, inwiefern wir wirklich 
noch Kontrolle über unsere Gedanken und Hand-
lungen haben.“ Im Rahmen der offiziellen Eröff-
nung wurde erstmals auch der WALDVIERTEL 
AKADEMIE-Preis für Verdienste um die öster-
reichisch-tschechische Zusammenarbeit, der von 
der Landesberufsschule Schrems gestaltet wurde, 
an den entschuldigten Preisträger Pavel Kohout 
vergeben. Auch Landtagsabgeordneter Johann 
Hofbauer sparte nicht mit Lob: „Dass sich die 
Akademie so lange auf diesem Niveau hält, ist 
großartig für das Waldviertel – viele Gäste wer-
den zu Botschafter unserer Region!“

Nachbericht:
SCHÖNE NEUE WELT? – WIE DER COMPUTER UNSER LEBEN VERÄNDERT
28. Internationale Sommergespräche der WALDVIERTEL AKADEMIE
Donnerstag, 30. August. bis Sonntag, 2. September 2012 in Weitra

SOMMERGESPRÄCHE 2012: 
„COGITO ERGO SUM – HEUTE MÜSSE MAN SAGEN: ICH KLICKE, ALSO BIN ICH!“ 
(Peter Kampits)

Foto: Podium Bildung: Am Samstag Nachmittag stand das Podium „Auswirkungen der Neuen Medien 
auf Bildung & Jugend“ auf dem Programm - hier kamen vermehrt auch lokale Experten und Jugend-

liche zum Wort. Auf dem Foto die 
Podiumsteilnehmer, v.l.n.r.: OSR 
Andreas Tomaschek (Direktor der 
Kreativ- und Informatikhaupt-
schule 1 Gmünd), Moderator 
Reinhard Linke, Julian Köfinger 
(Schüler der HS Weitra), Mag. Al-
fred Nussbaumer (Landesschulrat 
Niederösterreich), Hanna Strondl 
(Schülerin der HS Weitra), Mag. 
Axel Zahlut (Generalsekretär-
Stv. ENIS Austria), Mag. Ulrike 
Lavrencic (GfK Austria), Michael 
Poszvek (Jugend- und Umwelt-
plattform JUMP) sowie WALD-
VIERTEL AKADEMIE-Vorsit-
zender Dr. Ernst Wurz.

Im Herbst wird auch wieder eine Audio-Doppel-CD mit den wichtigsten Beiträgen der 
Sommergespräche erscheinen. Die CD zu den Vorveranstaltungen, auf der u.a. 

Peter Kampits, Günter Haring, Rainer Köppl und Wolfgang Brandstetter zu hören sind, 
ist bereits jetzt zum Preis von Euro 5,00 bei der WALDVIERTEL AKADEMIE unter 

waldviertel.akademie@wvnet.at erwerbbar.



Wirtschaft

kuLTur- & STADTNAcHricHTEN  weitra 10/11/12 2012 15

Weitra nimmt die entWicklung der region ernst.
Das Projekt „Wohnen im Waldviertel“ wird bis 2015 weitergeführt. Die Gemeinde setzt sich wei-
terhin dafür ein, die Abwanderung aus der Region zu bremsen und den Zuzug von außen zu er-
höhen.
Neue Ideen für ein wichtiges Projekt.
Auch in der nächsten Projektetappe wollen alle 
teilnehmenden Gemeinden und Partner ordent-
lich mit anpacken, um die Region weiter voran 
zu treiben. Der Wohn- und Lebensstandort Wald-
viertel soll noch intensiver vermarktet werden, 
um immer mehr Menschen vom „Wohnen im 
Waldviertel“ zu überzeugen. Denn die Region 
hat eine Menge zu bieten!

Wohnen im Waldviertel – Wo das Leben neu 
beginnt.
Auf der einen Seite die Lebensqualität, um die 
uns viele beneiden. Auf der anderen Seite neue 
Verkehrsanbindungen, moderne Infrastruktur 
und innovative Betriebe und Produkte, die Ar-
beitsplätze in unsere Region bringen. 
Doch obwohl mittlerweile jährlich 4.000 Per-
sonen als Hauptwohnsitzer ins Waldviertel zie-
hen, weil die Region als Wohnstandort wieder 
nachgefragt wird, haften Klischees und Vorur-
teile hartnäckig am Image der Region. 

Sie wollen mithelfen, das Image der Region zu 
verbessern?
Persönliche Empfehlungen sind die besten Wer-
beträger. Um möglichst vielen Menschen die 

Vorzüge des Waldviertels näherzubringen suchen 
wir Personen, die als „Botschafter/innen“ in ih-
rem privaten und beruflichen Umfeld über den 
Wohnstandort berichten.
Werden Sie Botschafter/in des Waldviertels.
Helfen Sie mit, Menschen dazu zu ermutigen ins 
Waldviertel zu ziehen oder hier zu bleiben. Ganz 
einfach im Gespräch. Im Büro, auf der Baustel-
le oder bei Kundenbesuchen; bei Festen, Veran-
staltungen oder am Fußballplatz, bei Treffen mit 
Freunden oder Familienfeiern.
Melden Sie sich an unter www.wohnen-im-
waldviertel.at/botschafter und erhalten kosten-
frei eine Botschafter-Mappe samt Abzeichen. 
Auf www.wohnen-im-waldviertel.at finden Sie 
eine umfassende Präsentation des Waldviertler 
Wohnumfeldes. Wo gibt es freie Arbeitsplätze in 
der Region? Wo kann mein Kind in die Schule 
gehen? Wie weit ist es zum nächsten Einkaufs-
zentrum? Welche Direktvermarkter und Nahver-
sorger gibt es in der Umgebung? Wo liegt die 
nächste Arztpraxis? In welchem Verein kann ich 
mich engagieren? (…)

Hans MattHaei-stiftung
Die Gemeindeverwaltung bringt die Förderungsmöglichkeit durch diese Stiftung in Erin-
nerung. Im § 3 der Stiftungssatzungen ist der Zweck der Stiftung angeführt:
Der Zweck der Stiftung besteht laut Testament 
des Stifters darin, studierende Jugendliche im 
Alter von 10 bis 30 Jahren, die in der Gemein-
de Weitra ihren Hauptwohnsitz haben, zusätz-
lich finanziell zu unterstützen. 

Die zur Unterstützung gelangenden Beträge 
hat der Gemeinderat der Stadt Weitra zu über-
prüfen und zu vergeben und zwar
 a) zur Förderung des Musikstudiums,  
  also Instrumentalkunst, Gesang,  
  Orchesterleitung, Komposition,
 b) zur Förderung von Sprachstudien oder  
  toter Sprachen für Berufe der Linguistik 

  oder einschlägiger Geschichtswissen-
  schaften, ausgenommen, wenn als Haupt-
  fach Englisch gewählt wurde.

Diese Förderung aus den Erträgnissen der 
Stiftung kann insbesondere in Form nichtrück-
zahlbarer Beihilfen erfolgen. Die Studieren-
den haben unter Vorlage des Nachweises eines 
positiven Studienfortganges ein formloses 
Ansuchen bis spätestens 31. Dezember des 
Kalenderjahres 2012 an den Gemeinderat zu 
richten, der eine Zuerkennung zu beschließen 
hat. Die Förderungsbeträge werden im Jänner 
des folgenden Jahres ausbezahlt. Ein Rechts-
anspruch auf eine Förderung besteht nicht.



Allgemeines
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Öffnungszeiten
AltstoffsAmmelzentrum

jeden Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag  09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat  09:00 - 11:00 Uhr

(in der Woche mit Samstag-Entsorgung 
entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- und Strauchschnitt, Sperr-
müll, Altholz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bau-
schutt, Problemstoffe, Verpackungsfolien, Verpa-
ckungsstyropor, Nöli, öKO-BOX

silofoliensAmmlung  am 26.11.
von 10.45 bis 11.00 Uhr beim FF-Haus Weitra 

mÜllABfuHr  nov./Dez./Jän./feb.
Mo. 26.11.; 10. u. 27.12.; 07. u. 21.01.;
 04. u. 18.02.  Biotonne
Mo. 17.12.; 02., 14. u. 28.01.;
 11. u.25.02. Restmüll
Fr./Mi.. 21.12. u. 20.02. Papier
Mo./Fr. 26.11. u. 25.01. Gelber Sack

ÄrztenotDienst   nov./Dez./Jän./feb.
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)
24./25.11. Dr. Karoline Tauchmann
 Weitra  02856/78171
01.12. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
02.12.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
08./09.12. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
15./16.12. Dr. Karoline Tauchmann
 Weitra  02856/78171
22.12. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
23.12.   Dr. Karoline Tauchmann
 Weitra  02856/78171
24.12. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
25.12. Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
26.12. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
29.12.. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
30.12.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
31.12. Dr. Karoline Tauchmann
 Weitra  02856/78171
01.01. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
05.01. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
06.01.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
12./13.01. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
19.01. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
20.01.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
26./27.01. Dr. Karoline Tauchmann
 Weitra  02856/78171
02./03.02. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
09.02. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
10.02.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
16./17.02. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
23.02. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
24.02.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241

zAHnÄrzte       (08,30 – 11,30 Uhr)
24./25.11. Dr. Josef Holzweber
 Schrems  02853/76520
01./02.12.   Dr. lieselotte Mayer
 Weitra  02856/3500
08./09.12. Dr. Thomas Beer
 Waidhofen an der Thaya  02842/52667
15./16.09. Dr. Alfons Weiss MSc
 Groß-Siegharts  02847/2887
22./23.12.   Dr. lothar Kern
 Zwettl  02822/51888
24./25./26.12.   Dr. Gernot Blabensteiner
 Schweiggers  02829/70033
29./30.09.  Dr. Oliver Steinwendtner
 Gföhl  02716/6380
31.12./01.01.   Dr. Raphael Atanasov
 Dobersberg  02843/2880
05./06.01. Dr. Karl Müller-Bruckschwaiger
 Zwettl  02822/20920
12./13.01. Dr. Astrid Hörmann
 Groß Gerungs  02812/8654
19./20.01. Dr. Renate Schmidl
 Waidhofen an der Thaya  02842/52106
26./27.01. Dr. Modesto Raabe
 Groß Gerungs  02812/5490
02./03.02. Dr. Gernot Blabensteiner
 Schweiggers  02829/70033
09./10.02. Dr. Doris Kattner
 Vitis  02841/8610
16./17.02. Dr. Erika Raab
 Heidenreichstein  02862/52496
23./24.02. Dr. Thomas Fitz
 Waidhofen an der Thaya  02842/52597

 mutterBerAtung
im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1

13.12., 10.01. u. 14.02. 
jeden 2. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr

sPreCHtAge  PensionsVersiCHerung
Pensionsversicherungsanstalt:
jeden Dienstag u. Donnerstag

     von  8:00  -  11:30 u. von 12:30 - 14:00 Uhr
GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.  050303

SVA der Bauern: 
13. Dez., 24. Jän. u. 21. Feb.

08:30 - 12:00  u.  13:00 - 15:00   Uhr
Raiba-Saal  Weitra,  Bahnhofstraße  195.
Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV):

13. u. 27.12., 10. u. 24.01. u. 14. u. 28.02.
(jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von

13:00 - 14:30 Uhr in der Kammer f. Arbeiter u. Ange-
stellte, Weitraer straße 19, Gmünd. 
Die Konsumentenberatung kommt in die AKNö-
Bezirksstelle Gmünd, Emmerich-Berger-Straße 2: 

26. Nov.  und 10. Dezember 2012
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

erste  AnWAltliCHe  AusKunft (eAA)
Der Rechtsanwalt hilft ihnen z.B. vor Gericht, bei 
Behörden oder bei Verträgen, in Mieten- oder Bau-
rechtssachen etc., unabhängig von den interessen 
anderer, umfassend und vertraulich. Kostenlos im 
Rahmen der gesetzlichen Verfahrenshilfe und der 
freiwilligen  Ersten Anwaltlichen Auskunft.
mittwoch, 05. Dez. 2012, 16:00 – 17:00  uhr:
mag. martin Wabra, gmünd, stadtplatz 43 
tel. Voranmeldung unter 02852/51935
mittwoch, 09. Jän. 2013, 16:00 – 17:00  uhr:
mag. robert schwarz, gmünd, stadtplatz 28
tel. Voranmeldung unter 02852/52660
mittwoch, 13. feb. 2013, 16:00 – 17:00  uhr:
Dr. oswin Hochstöger, gmünd, stadtplatz 6 
tel. Voranmeldung unter 02852/52332



wichtige Termine

Veranstaltungen
november 2012
Sam./Son.	 24./25.11.:	 Handwerk & Kunst, Gruppe Linum,	Verkaufsausstellung,	
	 	 Schloss	Weitra	 10,00		bis		18,00		Uhr	
Sonntag,	 25.11.:	 Seniorenkonzert, Nordwaldheim	 15,00		Uhr

dezember 2012
Sam./Son.	 01./02.12.:	 Weitraer Adventtage, Altstadt,	Schloss	Weitra	 09,00		bis		18,00		Uhr
Samstag,	 01.12.:	 Adventkonzert „Geh‘ laungsaum durchs Lebn! Stadtpfarrkirche	 		19,00		Uhr
Donnerstag,	06.12.:	 Jahrmarkt,	Altstadt	 08,00		bis		12,00		Uhr	
Samstag,	 15.12.:	 Adventkonzert,	Musikverein	Weitra,	Volksheim	 20,00		Uhr
Sonntag,	 16.12.:	 Adventausklang,	Rathaussaal	 16,00		Uhr
Samstag,	 22.12.:	 Wetzlinger Weihnachtstreff, 	FF-Haus	Wetzles		 19,00		Uhr
Montag,		 31.12.:	 Silvester,	Bühne	Weitra,	Rathausplatz	 22,30		Uhr

Jänner 2013
Samstag	 19.01.:	 musikerball, Volksheim			 20,00		Uhr

februAr 2013
Samstag,		 09.02.:	 Arbeiterball der SPÖ,  Volksheim	 20,00		Uhr		

Laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum Rosenhof
3970 Weitra, Großwolfgers 43, Tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4

e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at
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Jeder Baum trägt an den Adventtagen wie-
der ein kärtchen. ausschließlich auf diesem 
kärtchen kann man dann, sollte man mit ge-
nau diesem Baum Weihnachten feiern wollen, 
seinen Namen eintragen. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass nur die Namen auf diesen kärt-
chen berücksichtigt werden können, selbstge-
fertigte Zettel werden ausnahmslos entfernt. 

Die Beschriftung der Bäume ist am Freitag, 
ab 12,00 Uhr möglich. Der reservierte Baum 
kann  

am montag den 03.12. 2012
von 09:00 – 12:00 uhr 

vor dem rathaus abgeholt und in der 
Gästeinformation bezahlt werden. 

Liebe Bewohner von Kirchenplatz, Kirchengasse, Lange Gasse, 
Rathausplatz und Schlossgasse!

Wir bitten Sie wieder, ihre Fenster während der weitraer adventtage mit kerzen zu beleuch-
ten. Sie erhalten diese wieder

gratis 
bei der Fa. helene Jäger,

 am kirchenplatz!

Vielen Dank, dass Sie uns helfen unsere Stadt weihnachtlich zu gestalten.

Unsere Christbäume suchen ein neues Zuhause



Adventmarkt
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Stadtmauerstadt
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Im nördlichen Weinviertel liegt die Stadt Laa an 
der Thaya direkt an der Grenze zu Tschechien. 
Mit reicher historischer Vergangenheit, einem 
großen Freizeitangebot, gastronomischen Vorzei-
gebetrieben und vor allem als Stadt mit Lebens-
mut und Optimismus setzt Laa immer wieder 
Zeichen. Noch heute sind zahlreiche Bauwerke 
aus der Frühzeit der Stadtgeschichte erhalten.
Laa an der Thaya wurde von den Babenbergern 
zu einer wichtigen Grenzfeste ausgebaut und mit 
einer gewaltigen Stadtmauer versehen – 2.200 
Meter lang, bis zu neun Meter hoch und zwei Me-
ter stark. Weit und breit gab es keinen Steinbruch, 
und es musste ein großer Aufwand betrieben wer-
den, um Mauern von diesem Ausmaß entstehen 
zu lassen. Die Festung verlor an Bedeutung, als 
die Grenze zu Mähren eine innerösterreichische 
wurde. 1850 begann das Zeitalter eines neuen, 
modernen Laa an der Thaya. Die Stadtmauer und 
die drei mächtigen Tore wurden großteils abgetra-
gen. Mit dem Abbruchmaterial wurden die Plätze 
gepflastert. Reste der Mauer sind bei der Burg, 
bei der Mühle, beim Bürgerspital und hinter dem 
Pfarrhof und beim Reckturm zu sehen.

Mit der Er-
ö f f n u n g 
der Therme 
Laa und 
des dazu-
gehör igen 

Thermenhotels wurden 
dem Tourismus in Laa 
und der gesamten Regi-
on kräftige Impulse ge-
geben. Ein dichtes Netz 
an markierten Radrouten 
bietet dem Gast vielfäl-
tige Möglichkeiten das „Land um Laa“ mit dem 
Fahrrad zu erkunden. Die Routen haben die Na-
men von den Rebsorten bekommen und sind so-
wohl für den Hobby- als auch für den sportlichen 
Radfahrer attraktiv.
Erstklassige Gasthäuser und Restaurants verwöh-
nen mit regionalen Spezialitäten und internatio-
naler Küche. Versuchen Sie doch einmal eine der 
köstlichen Zwiebel-Variationen aus dem Land um 
Laa beim alljährlichen Zwiebelfest im August.
Laa an der Thaya gilt nicht zuletzt wegen der zahl-
reichen Veranstaltungen als Stadt der Begegnung 
–Ausstellungen, Vorträge, Sportveranstaltungen 
und Konzerte mit klassischer oder moderner Mu-
sik stehen regelmäßig auf dem Programm.
Informationen:
Tourismusbüro
Stadtplatz 43, 2136 Laa an der Thaya
Tel. +43 (2522) 2501-29
Fax +43 (2522) 2501-29
Homepage:  www.laa.at     e-mail: laa@aon.at

laa an der thaya

Fotos: Rathaus, Turm der Laaer Burg und 
Zwiebelfest in Laa



Veranstaltungen

tage der oFFenen tür 
an der htbla karlStein

Freitag, 
23.11.2012, 14:00 – 17:00 uhr

Samstag,
24.11.2012, 8:30 – 11:30 uhr

über die Ausbildungsrichtungen

Höhere Lehranstalt für Mechatronik
Fachschulen für Mechatronik 

     Präzisions- und uhrentechnik
kolleg/Aufbaulehrgang Automatisie-

rungstechnik

Alle Werkstätten und Labors
 in Betrieb!
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„Die Musikerinnen und Musiker der Stadtka-
pelle Weitra wünschen eine schöne Adventzeit, 

ein besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2013“.

Am 13. Dezember 2012

um 14,00 Uhr

im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1



Glückwünsche

Herzlichen Glückwunsch
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VerStorben sind:
Frau  Elisabeth  Wallner,  Weidenhöfen  27
Herr  Franz  Pollak,  Schützenberger Straße  266
Herr  Egbert  Belcredi,  Zwettler  Straße  1
Frau  Agnes  John,  Zwettler  Straße  1
Frau  Josefa  Haider,  Zwettler  Straße  1
Frau  Margarethe  Gall, Untere Landstraße  145
Frau  Margarete  Pinget,  Zwettler  Straße  246/10
Frau  Maria  Neunteufel,  Untere  Landstraße  143
Herr  Franz  Schnabl,  Reinprechts  22

Herr  Hans  Hillisch,  Bahnhofstraße  221/18
Herr  Leo  Pribil,  Kühlhofberg  403/4
Herr  Anton  Weber,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Dichler,  Zwettler  Straße  1
Frau  Christine  Hofmann,  Tiefenbach  30
Frau  Rosa  Böhm,  Hofgraben  70
Herr  Stefan  Zach,  Vorstadt 277
Frau  Anna  Hersch,  Bergzeile  49
Frau  Aloisia  Hutterer, Zwettler Straße  1
Frau  Agnes  Haumer, Zwettler Straße  1

Wir trauern um unsere Mitbürger!

den  90. geburtStag  feierten:
Frau  Ludmilla  Maria  Leitner,  Zwettler  Straße  1
Herr  Dr. Ernst Grubeck,  Rathausplatz  31
den  85. geburtStag  feierten:
Frau  Maria  Seitz,  Schubertstraße 187
Frau  Angela  Haubner,  Sankt Wolfgang 24
Frau  Erna  Bleininger,  Rathausplatz  33
Frau  Leopoldine  Steffek,  Dr.-Kordik-Platz  43
Frau  Maria  Glaser,  Lange  Gasse  131
Frau  Marie  Ruland,  Rathausplatz  26
den  80.  geburtStag   feierten:
Frau  Elfriede  Pettliczek,  Zwettler  Straße  246/5
Herr  Josef  Eigenschink,  Schubertstraße  170
Herr  Franz  Fellner,  Brühlzeile  125
Frau  Paula  Dienstl,  Zwettler  Straße  1
Herr  Franz  Schmid,  Schützenberger Straße  265
Herr  Franz  Bauer,  Spital  14
Frau  Maria  Zach,  Spital  4
Herr  Herbert  Schölm,  Wetzles  21
Frau  Erna Maria Massak,  Am Berg  56
Herr  Johann  Schnabl,  Reinprechts  63
den  75. geburtStag  feierten:
Frau  Hilda  Haumer,  Mittergraben  216
Frau  Hermine  Hobiger,  Spital  47
Frau  Maria  Binder,  Unterbrühl  3
Frau  Maria  Mörzinger,  Großwolfgers  15
Herr  Hermann Vogler,  Reinprechts  14
Herr  Franz  Weigl,  Spital  33
diamantene  hochZeit feierten:
Maria u. Erhard Kratochwil,  Veitsgraben  325
goldene  hochZeit feierten:
Leopoldine  u.  Walter  Thurner,  Wasserzeile  52
Helga  u.  Emil  Schermann,  Bahnhofstr. 223/7
Maria  u.  Franz  Wally,  Spital  3
Leopoldine  u.  Friedrich  Binder,  Oberwindhag  12
Maria  u. Okr Friedrich  Winkler,  unterbrühl  5

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen  
Jubilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  
dass  Ihnen  noch  viele   Jahre   bei   guter  

Gesundheit  und   in   Zufriedenheit  
beschieden  sind.

geboren  wurden:
08.09.: märZ  lian  
Eltern: Dunja  und  Martin  März
 Franz-Human-Gasse  208
05.10.: irrSchik   celina  Stefanie
Eltern: Tamara irrschik  und  Thomas  Winter
 rathausplatz  9
07.10.: lumetSberger  Johannes  karl
Eltern: Erika  Lumetsberger  und  karl  Plischek 
 Wetzles  6
08.10.: katZenSchlager   kathrin
Eltern: Astrid  und  Herbert  katzenschlager
 Großwolfgers  12
28.10.: herZog   paul
Eltern: Mag. Sophie Bell  und  Jürgen Herzog
 Franz-Human-Gasse  465
02.11.: Sterkl   klara-maria
Eltern: Anna-Maria  und  Mario Sterkl
 Reinprechts 24
06.11.: mader   loris
Eltern: Daniela  und  Thomas  Mader
 Gmünder Straße  203

Die Gemeindevertretung wünscht allen 
Eltern viele schöne Momente und alles Gute 

für die weitere Zukunft mit 
dem neuen Familienmitglied.

geheiratet haben:
14.08.: mag. ines barbara kainz, unserfrau und
 markus Franz karl ornig,  Wien
25.08.: dunja karin winter und
 martin Johann märz,  beide Weitra
15.09.: karin bachner bSc  und
 gerald J. pönwalter, beide Großschönau
06.10.: elisabeth hackl, klein Wetzles  u.
 andreas michael haider,  Hirschenhof
20.10.:  maria Fuchs, Großwolfgers  und
 gerald poiss,  Angelbach
18.11.:  Stefanie buchhöcker, Weitra/Wien und
 mag. thomas Schwingenschlögl, Weitra/W.

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.



Gratulationen

Zum 85. Geburtstag:  Frau Angela Haubner, 
St.Wolfgang

Zum 90. Geburtstag:  Frau Ludmilla Leitner, 
Zwettler Straße 

Zum 85. Geburtstag:  Frau Leopoldine Steffek, 
Dr.-kordik-Platz

Zum 85. Geburtstag:  Frau Maria Glaser, 
Lange Gasse

Zum 85. Geburtstag:  Frau Marie Ruland,
rathausplatz  

Zum 80. Geburtstag:  Herrn Franz Schmid, 
Schützenbergerstraße  

Zum 80. Geburtstag:  Herrn Franz Bauer, 
Spital  
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Zum 80. Geburtstag:  Frau Maria Zach., 
Spital  



Gratulationen/Allgemeines
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Zur Goldenen Hochzeit:  Leopoldine und Walter
Thurner, Wasserzeile

Zur Goldenen Hochzeit:  Helga und Emil
Schermann, Bahnhofstraße

Zur Diamantenen Hochzeit:  Maria und Erhard
kratochwil, Veitsgraben 

Herzliche
Gratulation!



Aus den Katastralen

„die sulzer“
Wie schon seit Jahren veranstaltete der Dorferneuerungs-
verein „Die Sulzer“ ihre traditionelle Nachtwanderung. 
Bei lauem Spätsommerwetter marschierten 300 Wander-
freunde eine der zwei Strecken. Eine große Tombola er-
freute nach der Wanderung die Teilnehmer. Die größte an-
gemeldete Gruppe war die Dorfgemeinschaft Wachtberg. 
Feuerwehrkommandant Franz Mühlbacher nahm den glä-
sernen Wanderstiefel, gestiftet von der Tischlerei Matthias 
Dorr, freudig entgegen. Die zweitgrößte Gruppe war Ull-
richs gefolgt von Langfeld.

Foto: von li. nach re.: Strondl Werner, Obmann des Dorferneuerungsvereines „Die Sulzer“ Helmut 
Haubner, Franz Mühlbacher, Michael Blauensteiner, Müllauer Helga, Dorr Marianne
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In der Kirche und beim Pfarrkaffee feierte die Pfarre am 30. September 2012 das Erntedankfest und 
den Abschluss der Außenrenovierung der Pfarrkirche. (Teils neues Ziegeldach; Blechverkleidung 

und Mauerwerk wurden gestrichen). Viele fleißige, freiwillige Helfer leisteten 250 Arbeitsstunden.
Bei Gesamtkosten von ca € 135.000,-- und einem Pfarranteil von ca € 30.000,-- dankt die Pfarre vor 
allem der Diözese für die Übernahme eines großen Teiles der Kosten wie auch dem Stift Zwettl für 
die große finanzielle Unterstützung, ebenso den Gemeinden Schweiggers und Weitra für den Beitrag 
von je € 5.000,--.

Die Pfarre als „Kirche“ feierte dank-
bar ihren Glauben!

Foto rechts: Josef Koppensteiner (GR), 
Rudolf Breiteneder (Elektroinst.), 
Friedrich Sillipp (Dachdecker), Jo-
hann Hölzl (Bürgermeister Schweig-
gers), Robert Haumer (PKR), P.Ägid, 
Johann Zwingenberger (PGR) Rai-
mund Fuchs (Bürgermeister Weitra)

Kirche siebenlinden

landesbester lehrling
 
Alexander Fuchs aus Großwolfgers ist lan-
desbester Lehrling im Beruf  Elektroinstallati-
onstechniker mit Schwerpunkt Prozessleit- u. 
Bustechnik. Er qualifizierte sich dadurch zur 
Teilnahme an den Bundesbewerben in Salzburg 
am 23. und 24. Nov. 2012.

Herzliche Gratulation 
zu dieser großartigen Leistung!



Bücherei
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neues aus der BücHerei       

B  U  C  H  A  N  S  C  H  A  F  F  U  N  G  E  N
Der Glücksmacher – Thomas Sautner
Ich wünsche mir, dass endlich mal was Schönes passiert – Trixi von Bülow
Erinnerung an einen schmutzigen Engel – Henning Mankell
Ziemlich beste Freunde – Philippe Pozzo di Borgo
Im Schatten der Zeit – Erika Pluhar
Mein Weg zu dir – Nicholas Sparks
Verteidigung – John Grisham
Verachtung – Jussi Adler Olsen
Im Tal des Fuchses – Charlotte Link
An einem Tag mit dir – Sarah Jio
Reiches Erbe – Donna Leon
Glaube der Lüge – Elizabeth George
Eigentlich bin ich nur außen alt – Ingrid Huber

S  P  I  E  L  O  T  H  E  K:
Von App bis Zinnober - Das Generationenspiel von Zeit Punkt Lesen
„2012 – Das Jahr des aktiven Alterns“ Zeit Punkt Lesen initiiert mit dem Spiel Gespräche zwischen 
Jung und Alt. Der Fokus des Spiels liegt auf dem Vergleich zwischen einst und jetzt. Wie haben 
welche Dinge funktioniert, welche Begriffe hat man früher verwendet und wie sagt man heute? Das 
Spiel ist für alle lesenden Altersgruppen ab 5 Jahren geeignet. Wichtig ist, dass es zumindest einen 
Generationensprung zwischen den Mitspielern gibt.

Frau Magdalena Waglechner, Frau Manon Susitti, Frau Ulrike Weigl, Frau Elfriede Rozliwka 
und Frau Liselotte Anton spendeten Bücher. Dafür bedanken wir uns herzlich!

Fotos vom PensionistenausFlug
Der diesjährige Pensionistenausflug führte nach Krems in das Karikaturmuseum, weiter nach Lan-
genrohr zum Heurigen und danach gab es eine Führung in der Zuckerfabrik Tulln. 

Dienstag, 09.10.2012: 
Reiseleitung:

Bgm. Raimund Fuchs



Allgemeines
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Das Team des LPPH-Weitra betreibt an den Adventwochenenden einen  

Punschstand vor dem Nordwaldheim weitra

Unsere Öffnungszeiten:  01.12. und 02.12. 2012 08.12. und 09.12.2012
 15.12. und 16.12. 2012 22.12. und 23.12.2012
Der Punschstand ist an oben genannten Terminen jeweils von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mittwoch, 10.10.2012: 
Reiseleitung: 
StR Alfred Huber



Sport
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Alljährlich in den Ferienwo-
chen steht Tennis für die 

Kinder und Jugendlichen der 
Region Weitra im Mittelpunkt. 
56 TeilnehmerInnen von 5 bis 
16 Jahren nahmen das Angebot 
war, ihr Tennisspiel unter hoch-
karätiger sportlicher Betreuung 
(sportlicher Leiter Mayerho-
fer Erwin, Rosenmaier Ulli, 
Prinz Dominik und Mayerhofer 
Sandra) zu verbessern oder ei-
nen ersten Einstieg zu wagen. 
Als Belohnung für vier Wochen 
intensives Training gab es zum 

Abschluss ein großes Kindertennisfest, bei dem sich spannende Tennismatches mit sportmotorischen 
Bewerben abwechselten.
Bei der wenige Wochen später stattfindenden 
Meisterschaftsfeier im Rahmen eines Sprit-
zer-Turniers am 27.07.2012 gratulierte un-
ser Bürgermeister Herr Raimund Fuchs den 
erfolgreichen Damen und spielte natürlich 
gleich mit. 

Weiteres gab es Ende August wieder die be-
liebten Stadtmeisterschaften. 
Das Angebot an die SpielerInnen sowie für 
den jugendlichen Nachwuchs des UTC Weit-
ra, wurde in diesem Jahr besonders gut ange-
nommen. 
Bei der Siegerehrung konnte der Obmann des UTC, Peter Poiss bei herrlichem spätsommerlichen 
Wetter die Sportler und tennisbegeisterten Gäste auf der neu gestalteten Tennisanlage begrüßen. 

Beste Stimmung und gute Laune unter den TeilnehmerInnen und Gästen sorgten dafür, dass das 
Clublokal in Weitra noch bis spät in den Abend Ort für gesellige und unterhaltsame Stunden war.
Die Sieger: Gruppe A: Mayerhofer Erwin, Gruppe B: Hentsch Willibald, Doppel Mix: Bachofner 
Helga und Dr. Reinöhl Rainer, Gruppe I/Jugend: Eric Poiss, Gruppe II/Jugend: Nicole Köhler.
Wir gratulieren unseren Siegern nochmals recht herzlich.

 

Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand des UTC-Weitra

TENNISCLUB

Liebe Freunde und Mitglieder des UTC-Weitra!

Kinder Wintertennistraining:
Die Termine für die U12 Mannschaft wurden bereits versandt.
Für die jüngeren Spieler  beginnt das Wintertennis voraussichtlich Anfang Dezember.
Anmeldungen bitte bis Mitte November an unseren sportlichen Leiter Erwin Mayerhofer senden. 
email an: erwin.mayerhofer@aon.at      Tel: 0676 7558099



Kultur/Allgemeines
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Eine Region, zerrissen durch den Stacheldraht. 
Arbeiter im Blaumantel, Genossenschaftsmärkte 
und Dorfgreißlereien, Einbauküchen, Autos, Ein-
familienhäuser und Plattenbauten, die Urlaube am 
Meer, Eisenbahnwerkstätten und Textilfabriken, 
Bauernhöfe und Staatsgüter. Abgerissene Fami-
lienbeziehungen, gelegentliche Besuche. Bilder, 
wie abgespeichert in den Köpfen, die abgerufen 
werden, lässt man die Jahre von 1945-1989 an 
der österreichisch-tschechischen Grenze Revue 
passieren: Nachkriegszeit und Wiederaufbau, 
Wirtschaftswunder und Wohlstandsgesellschaft. 
Auf beiden Seiten aber abgelegene Regionen an 
der Grenze. Geschichten, die Teil der Geschichte 
sind: Unserer Geschichte.

Stories - Menschen an der Grenze, ist ein dreijäh-
riges ETZ-Projekt der WALDVIERTEL AKA-
DEMIE - in Kooperation mit dem Nationalen 
Fotomuseum Neuhaus und dem Südböhmischen 
Museum in Budweis - welches sich zum Ziel ge-
setzt hat, die beiden Regionen Südböhmen und 
das Waldviertel im Zeitraum von 1945 bis 1989 
anhand ausgewählter Orte (u.a. Kautzen, Groß 
Siegharts, Ludweis/Aigen, Oedt, Novy Bystrice 
oder Mosty) aus historischer und ethnologischer 
Sicht zu untersuchen. Dazu wurden dutzende 
Zeitzeugen interviewt, monatelang in Archiven 
studiert - zusätzlich machte sich ein 20köpfiges 
bilaterales Fototeam, angeführt vom Dojen der 
tschechischen Fotografie Miroslav Hucek, zwei 
Jahre lang auf fotografische Spurensuche: Wie 
sieht es heute aus, mehr als zwanzig Jahre nach 
dem Fall des Eisernen Vorhanges? Wie verän-
derten sich die Ortschaften? Was ist geblieben?

Daraus entstan-
den sind eine 
kleine Wander-
ausstellung mit 
rund dreißig 
Schautafeln so-
wie eine große 
Fotoausstellung 
mit über 70 
großformatigen 
Bildern, die 
das Leben dies- 
und jenseits der 
Grenze zeigen. 
Neu erschie-
nen ist auch die 
umfangre iche 
Kollektive Mo-
nographie „So 
nah, so fern – Menschen im Waldviertel und in 
Südböhmen 1945-1989“, die nun seit einigen 
Wochen erwerbbar ist. Die fast 500-seitige Pu-
blikation umfasst die wichtigsten Forschungs-
ergebnisse des Projektes ist kostenlos und kann 
ab sofort gegen Bearbeitungskosten in der Höhe 
von Euro 10,00 (inkl. Versand) bei der WALD-
VIERTEL AKADEMIE bezogen werden (auch 
in tschechischer Version verfügbar). Gleichzei-
tig wurde die außerordentlich hohe Qualität des 
Bandes bereits jetzt von vielen Fachexperten be-
stätigt.
Weitere Informationen zum Buch und zu allen 
anderen Publikationen der WALDVIERTEL 
AKADEMIE: www.waldviertelakademie.
at oder waldviertel.akademie@wvnet.at und 
02842/53737.

SO NAH, SO FERN – MENSCHEN IM WALDVIERTEL 
UND IN SÜDBÖHMEN 1945-1989
Herausgeber: Waldviertel Akademie & Partner                              Preis: Euro 10,00 / 478 Seiten

JANETScHEk



Senioren
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Wir wünschen euch in diesem Jahr
mal Weihnachten, wie es früher war.

Kein Hetzen zur Bescherung hin, 
kein Schenken ohne Herz und Sinn.

Wir wünschen euch eine stille Nacht,
frostklirrend und mit weißer Pracht.
Wir wünschen euch ein kleines Stück 
von warmer Menschlichkeit zurück.
Wir wünschen euch in diesem Jahr 

eine Weihnacht wie als Kind sie war.
Es war einmal, schon lang ist’s her,
da war so wenig noch so viel mehr!

Liebe Freunde,
es sind die letzten Stadtnachrichten für dieses 
Jahr und ich mache deswegen einen kleinen 
Rückblick auf 2012.
Wir verbrachten, so hoffe ich, viele angenehme 
Stunden miteinander und Dank der unermüd-
lichen Arbeit unseres Ausschusses waren unsere 
Veranstaltungen ein schöner Erfolg.
Natürlich ist es nur dann ein Erfolg, wenn viele 
von euch unsere Gäste sind und ihr gerne dabei 
seid.
Im Mai 2012 waren wir auf Gut Aiderbichl, 
im Juni waren wir 5 Tage im Dreiländer-Eck 

(Schweiz, Italien, Österreich) unterwegs. Dazwi-
schen veranstalteten wir das Fleischknödelessen, 
die Muttertagsfeier und die Jahreshauptversamm-
lung mit Ehrungen. Auch während der Sommer-
ferien gab es unsere regelmäßigen Treffen und im 
September fuhren wir zu den Adler-Moden nach 
Linz und gleich darauf zum „Singenden Wirt“ 
nach Sarleinsbach. Im November gibt es dann 
noch den traditionellen Kathrinitanz.
Insgesamt nahmen 230 unserer PensionistIn-
nen an den Ausflügen teil und dafür danken wir 
euch.
Über Tipps und Anregungen freuen wir uns und 
für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

70:	 Rosemarie	Frasl,	Josef	Pigall,	
	 Anita	Rausch
75:	 Franz	Weigl
80:	 Erna	Massak,	Elfriede	Schlögl,	
	 Johann	Schnabl

85:	 Maria	Glaser,	Stefan	Zach
90:	 Rosina	Moser
92:		 Leopoldine	Rehberger,	Maria	Bauer
Goldene	Hochzeit:	Walter	und	Leopoldine	
	 Thurner

Am Samstag, 8. Dezember 2012 um 14 Uhr findet unsere 

WEIHNACHTSFEIER
statt und das ist dann ein schöner Abschluss für 2012

Wir wünschen euch auf diesem 
Weg ein frohes Fest, einen 

guten Rutsch und Gesundheit 
sowie ein erfolgreiches 2013.

Peter Peham 0676/ 943 2540
Anni Hahn 0664/ 823 2506

Ganz herzlich gratulieren wir unseren Jubilaren und wünschen Gesundheit und viele schöne 
Stunden:

Foto: Ausflug „Singender Wirt“



Senioren

LIEBE frEundE dEs sEnIOrEnBundEs
Sehr herzlich grüße ich euch liebe Mitglieder bei der 
letzten Ausgabe der Rathausberichte im endenden 
Jahr 2012. So will ich diesmal mit einer erfreulichen 
Information beginnen: denn unsere Gemeinschaft 
konnte heuer einen Zuwachs von 12 neuen Mit-
gliedern verzeichnen. Erfreuliche Feststellung dazu 
seitens des Vorstandes, dass fast alle Neumitglieder 
bereits mehrfach an unseren Veranstaltungspunkten 
teilgenommen haben. Rückblickend sei bemerkt, 
dass die Höhepunkte des zweiten Halbjahres 2012 
unsere fünftägige Steiermarkreise, mit ihren beson-
deren Besichtigungen und Erlebnissen war. In keiner 
Weise an Attraktivität stand unser Mitte September 
durchgeführter Tagesausflug nach Süd-Mähren 
nach. 70 Mitgliedern zeigten an diesem Ziel Inter-
esse und waren von den gesehenen, kulturellen Se-
henswürdigkeiten begeistert. Natürlich erfüllte auch 

uns Organisatoren dies mit großer Freude. Da zwei 
Programmpunkte im November vor Erscheinen die-
ser Berichte stattgefunden haben, wollen wir euch 
liebe Mitglieder sehr herzlich zu unserer letzten Ver-
anstaltung unserer
 

einladen. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf eine stimmungsvolle 
Feier mit euch und hoffen auf zahlreiche Teilnah-
me.                   

Die beiden Fotos erinnern an unseren gelungenen Süd-Mähren Ausflug

Auch diesmal haben wir aus gegebenem Anlass zu 
Festtagen zu gratulieren. Wir freuen uns seitens des 
Vorstandes folgenden Mitgliedern unsere besten 
Glückwünsche zu begangenen bzw. bevorstehenden 
Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen zu übermitteln. 
Mögen euch allen Feiernden, Gesundheit und Le-
bensfreude durch die kommenden Jahre begleiten.
 
9.10. Gurnhofer Henriette 65.                     
23.11. Baumgartner Volker 70.
27.10. Bleininger Erna 85.                      
29.11. Becker Johanna   65.
31.10.  Steffek Leopoldine  85.                      
6.12. Göschl Herta  75.
7.11. Zach Maria 80.                      
26.12. Grossinger Johann    80.
12.11. Jockl Herta 65.                      

29.12.  Rausch Anita   70.
18.11.  Vogler Hermann    75.     
19.11.  Teubl Maria    65.
zur Goldenen Hochzeit:                 
23.11.  Binder Friedrich und Leopoldine                               
23.11.  Winkler Friedrich und Maria
 
Mit diesen Wünschen schließend, verabschiede ich 
mich für das Jahr 2012 als Redakteur und Verfas-
ser, dieser, zur Tradition gewordenen Kontaktsei-
te, von euch liebe Mitglieder und freue mich auf 
die nächsten zufälligen oder geplanten Treffen mit 
euch.                     

Gemeinsam mit seinem Team grüßt euch herz-
lich euer Obmann                            WOLFGANG
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„W E I H N A C H T S F E I E R“
am Mittwoch, den 19. Dez. um 12 Uhr 

im Gasthaus Werner Haubner 
in St. Wolfgang, 



Kultur
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Konzertsaal Philharmonie Budweis
28. November 2012
Jean-Philippe Rameau: „Ballett-Suite“; Ro-
bert Schumann: „Konzert für Cello und Or-
chester in A-Moll“ (op.129); Claude Debussy: 
„Spieldose“ (La Boite a joujoux)
Solist: Alexander Hülshoff (Cello)

17. Jänner 2013
Frantisek Xaver Thuri: „Wassermusik für 
Krumau“ (Auswahl)
Daniel Schnyder: „Konzert für Flöte, Schlag-
zeug und Streicher“
Johann Sebastian Bach: „Konzert für Flöte 
und Orchester in G-Moll“
Georg Friedrich Händel: „Wassermusik“ 
(Auswahl)
Solist: Norbert Girlinger (Flöte)

30. Jänner 2013
W.A.Mozart: „Kleinigkeiten (Les Petits Riens) 
– Ballett“
W.A.Mozart: „Konzertante Symphonie für Vio-
line. Viola und Orchester in Es-Dur“ (KV 364)
Charles Gounod: „Symphonie Nr. 1 in D-
Dur“
Solisten: Christian Altenburger (Viola), Jan Ta-
lich (Violine + Dirigent)
Beginn: 19,00 Uhr Abfahrt: 17,30 Uhr
Preis: ca. € 22,- (Eintritt + Fahrt)

Oper Budweis 
14. Dez. 2012
„ENTFÜHRUNG AUS DEM SERAIL“: Ko-
mische Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

15. Februar 2013
ORPHEUS IN DER UNTERWELT“:  Ope-
rette von Jacques Offenbach12. Okt. 2012

19. April 2013
„AUF DIE BÜHNE“:  Tanztheater in drei Bil-
dern (Ballett) 
„Bruchstücke der Zeit“ – Musik unterschied-
lich: „Susan“ – Musik
Gustav Mahler: „Vorhang auf!“ – Musik Charles 
Gounod

09. Mai 2013
„FINIANS RAINBOW“: Musical von Burton 
Lane. Edgar Yip Harburg und Fred Saidy
Beginn: 19,00 Uhr Abfahrt: 17,30 Uhr
Preis: ca. € 25,- (Eintritt + Fahrt)

Pfarrkirche Hluboka
22. Dezember 2012
Jakub Jan Ryba „Weihnachtsmesse“: Dirigent 
Peter Pisa
Beginn:  19,00 Uhr              Abfahrt: 17,00 Uhr
Preis: ca. € 22,-- (Eintritt + Fahrt)

Vorschau:

Margithalle Heidenreichstein
5. Jänner 2013
Neujahrskonzert mit der Kammerphilharmo-
nie Budweis
Dirigent: Petr Chromcak

Fahrten zu Musik-events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt das 

Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch:

Die Abfahrt erfolgt für alle Veranstaltungen vom Sparkasseplatz in Weitra (Busbahnhof).

Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt 
Weitra bei Frau Elisabeth Weber (02856/5006-21) während der Amtsstunden.
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Allgemeines

Laut Experten wird die weltweite Nachfrage an Dia-

manten das Angebot in den nächsten Jahren weit über-

treffen. Der Grund liegt in der steigenden Nachfrage 

in Indien, China und in den USA. Eine Studie der Bera-

tungsfirma Bain & Co schätzt, dass die Nachfrage jähr-

lich um 6,4% steigt während die Produktion um 2,8% 

zulegen wird.

In Zeiten von Wirtschaftskrise und Währungsunsicher-

heit habe sich Gold und Diamanten als krisensicheres 

Investment erwiesenen wobei dem überhitzten Gold-

markt bereits wieder ein Abwärtstrend in den nächsten 

Jahren vorausgesagt wird.

Bei qualitativ hochwertigen Diamanten - und nur sol-

che eignen sich als Wertanlage - ist der Wert durch das 

Zertifikat genau bestimmt und ändert sich auch dann 

nicht wenn der Stein in einem Schmuckstück verarbei-

tet wird. 

Diamanten erzielen keine jährliche Rendite und sind 

eine langfristige Anlageform. Die Diamantenpreise sind 

allerdings geldwertgesichert und unabhängig von po-

litischen Spannungen. Und vor allem: Als hochwertige 

Investitionsprodukte nur begrenzt verfügbar.

Informieren Sie sich unverbindlich!

3970 Weitra, Rathausplatz 18, www.granitschmuck.at

SCHMUCK  UHREN  M INERAL I EN
Diamanten als Wertanlage.



Allgemeines

kuLTur- & STADTNAcHricHTEN  weitra 10/11/12 2012 41



Allgemeines

kuLTur- & STADTNAcHricHTEN  weitra 10/11/12 201242

Herzliche gratulation
Frau

Mirjam Binder Ba
Kühlhofberg,

wurde vom Management Center Inns-
bruck, der akademische Grad 

Ma
verliehen!

Herzliche gratulation
Frau

Katharina Zeilinger
St.Wolfgang,

wurde von der UMIT, Wien
der akademische Grad 

BScn
verliehen!

Herzliche gratulation
Herrn

Ing. georg Schwarz
Spital,

wurde von der FH Wien, WKW,
der akademische Grad 

Ba
verliehen!

Herzliche gratulation
Herrn

Ing. Manuel göschl
Kühlhofberg,

wurde von der Sales Manager Akademie,
der akademische Grad 

MBa
verliehen!
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27,90

Madison Candy
uvb. Verkaufspreis 
39,90

SCHMUCK  UHREN  M INERAL I EN

3970 Weitra, Rathausplatz 18
www.granitschmuck.at
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3 9 7 0  Wa l t e r s c h l a g  1 5
w w w. z i m m e r m a n n s - t e i g w a r e n . a t
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Werk - Stadt - Weitra

Verein zur Förderung von Wirtschaft und Fremdenverkehr Weitra

Wir laden Sie zur Eröffnung der

35. Weitraer adventtage
„Es werde Licht“

am Freitag, 30. november um 
18.30 uhr am rathausplatz

mit den kindern der Volksschule und der Bläsergruppe 
der Stadtkapelle Weitra herzlich ein.


